
                     

 

Liebe Gemeindemitglieder aus der Pfarrei St. Godehard, 

liebe Geistliche und Hauptamtliche, 

 
heute, am Karsamstag, möchte ich Ihnen und Euch herzliche Ostergrüße schicken. Ich weiß 
nicht, wie es Euch geht, hoffentlich gesundheitlich gut. Nach diesem gefühlt schon langen 
Liturgiefasten vermisse ich nicht nur die Heiligen Messen, Wortgottesfeiern, alternativen Litur-
gien in der Heimatgemeinde und im Dekanat, sondern auch die Menschen aus der Pfarrei, 
beim Kirchenkaffee, in den Treffen der Gremien und beim gemeinsamen Kirchenbesuch. Nor-
malerweise hätten wir in St. Godehard jetzt im Pfarrheim über 100 Eier gefärbt und die Tische 
festlich eingedeckt für die Begegnung nach der Osternacht. Wir hätten uns darauf gefreut, wie 
die Osterkerze heute Abend am Osterfeuer entzündet, in die dunkle Kirche getragen, und ihr 
Licht von einem zum anderen weitergegeben wird. Gemeinsam mit Menschen aus der gesam-
ten Pfarrei und in ökumenischer Verbundenheit hätten wir die Osternacht gefeiert. Als Familie 
wären wir über die Feiertage zu den Großeltern gefahren und hätten uns mit unseren Ver-
wandten getroffen und gemeinsam gefeiert. Aber in diesem Jahr ist alles anders. Trotz allem 
Vermissen und aller Traurigkeit darüber, was wir gewöhnlich getan „hätten“, sind wir erfüllt von 
großer Dankbarkeit, dass wir in unserer Familie gesund sind und noch unsere Jobs haben. 
Dass es so viele Menschen gibt, die sich für andere einsetzen, ihnen helfen, über die Konfes-
sionen und Religionen hinaus. Aus unserer Gemeinde höre ich auch sehr viele tolle Erzählun-
gen und Erfahrungen von Menschen dazu. So viele Telefonate wie in den letzten Wochen, 
habe ich und sicher auch viele von euch selten getätigt. Ich spüre, dass wir uns im Herzen 
näher sind, obwohl wir uns nicht sehen und treffen können. Ich hoffe, ihr könnt diese Erfahrung 
auch machen.  
Deshalb meine Bitte: Lasst uns zeigen, dass der Glaube in unserer Gemeinde trotz aller 
momentanen körperlichen Distanz lebendig ist. Auf eine Anregung einer Familie aus unserer 
Gemeinde hin, möchten wir eure Erfahrungen und euer Erleben des diesjährigen Osterfestes 
sammeln.  
 

- Wie verbringt ihr/verbringen Sie diese besonderen Ostertage? 
- Feiert ihr zu Haus in der engsten Familie? 
- Verfolgt ihr Radio- oder Fernsehgottesdienste oder Livestreams im Internet?   
- Nutzt ihr die vielen liturgischen Anregungen des Bistums auf den Homepages 

und gestaltet eigene Hausgottesdienste? 
- Oder fällt es euch schwer, euren Glauben zu Hause zu gestalten oder ist es euch 

gerade nicht so wichtig, vielleicht seid ihr sogar enttäuscht oder habt existenzi-
elle Probleme wegen der Coronakrise?  

- Was beschäftigt euch, worüber macht ihr euch Sorgen oder was freut euch? 
- Helft ihr gerade anderen Menschen im Alltag oder seid im Gespräch für sie da? 

 
Ich würde mich sehr über Erfahrungsberichte oder besondere Momente (gern auch mit Fotos) 
von euren Ostertagen freuen.  
Vorab schonmal ein Eindruck von mir. Wir haben an den vergangenen Sonntagen als Familie 
die Anregungen und Vorschläge der Liturgiekommission des Bistums genutzt und eigene 
Hausgottesdienste im Wohnzimmer gefeiert. Wir haben uns dabei als Familie im Glauben neu 



kennengelernt und hatten intensive Momente und Erlebnissen, da wir die Gottesdienste selber 
gestaltet und durchdacht haben. Wir haben parallel einige Livestream-Gottesdienste des Bis-
tums verfolgt und auch viele Anregungen und Ideen aus befreundeten Gemeinden anderer 
Bistümer von Freunden und Verwandten bekommen. Ich bin überwältigt, mit wieviel Kreativität 
und Ideenreichtum unser Glaube gerade gelebt wird, weil die Kirchen für öffentliche Gottes-
dienste geschlossen sind. Trotzdem freue ich mich sehr darauf, Euch bald alle wieder bei einer 
Messfeier oder anderer Gelegenheit persönlich wiederzusehen. 
 
Ich wünsche euch und euren Familien gesegnete Ostertage, in denen unser Glaube lebendig 
ist. Denn die Osterbotschaft ist immer lebendig:  
Christus ist auferstanden und hat den Tod besiegt! Er begleitet uns auch gerade durch 
diese besondere Zeit und ist uns nahe. Mit diesen Gedanken und im Gebet sind wir als Ge-
meinde immer verbunden. 
 
Herzliche Grüße, bleibt gesund und behütet!  
 
Carolin Herbke 
Gemeindeleitungsteam St. Godehard 
 
E-Mail: leitungsteam-godehard@st-godehard-goettingen.de 
 
 
 
 

 


